
Berlin, 26. September 2022

Am 28. September 2022 diskutiert der Deutsche Ethikrat in Berlin mit Ju-
gendlichen über ethische Herausforderungen im Kontext der Corona-Pan-
demie. Unter dem Titel „Triff den Ethikrat! Unser Leben in der Pandemie“ 
gehen die Teilnehmenden der Frage nach: Wie haben Jugendliche die Corona-
Pandemie erlebt und was kann der Ethikrat von ihnen lernen? Die Veranstal-
tung findet im KOSMOS Berlin statt und wird gleichzeitig über weite Teile per 
Livestream sowie mit der Möglichkeit zur digitalen Interaktion übertragen.

Junge Menschen haben ein viel geringeres Risiko als ältere und vorerkrankte 
Personen, schwer an COVID-19 zu erkranken, leiden aber besonders unter 
Einschränkungen ihrer Bildung und ihres Soziallebens. Doch genau solche 
Einschränkungen wurden ihnen während der Corona-Krise immer wieder 
auferlegt.

Der Ethikrat möchte nun von Schülerinnen und Schülern im direkten Ge-
spräch erfahren, wie sie die Pandemie erlebt haben, was aus ihrer Sicht anders 
hätte geregelt werden sollen, was ihnen Kraft gegeben hat und was sie sich für 
die nähere Zukunft erhoffen.

Mehr als 350 Schülerinnen und Schüler aus dem gesamten Bundesgebiet, je-
doch vornehmlich aus der Region Berlin-Brandenburg treffen dabei auf Mit-
glieder des Deutschen Ethikrates. Sechs der 16 anwesenden Kurse und Klassen 
präsentieren eigene kreative Beiträge zum Thema der Tagung. Das Spektrum 
reicht von Poetry Slam über Kurzfilm bis hin zu Memes. Außerdem werden 
vor Ort von den jungen Menschen gestaltete Poster präsentiert.

Die bereits ausgebuchte Tagung wird von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 15:45 
bis 17:00 Uhr im Livestream übertragen unter https://www.ethikrat.org/live 
und im Nachgang auf der Website des Deutschen Ethikrates verfügbar sein. 
Eine Übertragung in Gebärdensprache wird zusätzlich angeboten. Zuschau-
erinnen und Zuschauer im Livestream können während der Veranstaltung 
Fragen über ein Online-Fragemodul an einen Publikumsanwalt übermitteln. 
Eine Anmeldung für die Teilnahme per Livestream ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen unter anderem zum Programm finden sich unter 
https://www.ethikrat.org/weitere-veranstaltungen/triff-den-ethikrat-unser-
leben-in-der-pandemie. An selber Stelle werden im Nachgang der Tagung auch 
die Mitschnitte und weitere Dokumente abrufbar sein.
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